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S i t z u n g s p r o t o k o l l  d e r  
3 2 .  G e m e i n d e v e r t r e t u n g s s i t z u n g  

 
am: 08.05.2023 
Ort: Sitzungssaal im Gemeindehaus 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende: 22.30 Uhr 

 
Anwesende: 
 

Bürgermeister  Bernhard Kleber x 

Gemeindevertreter Peter Felder x 

 Bernhard Feuerstein x 

 Annelies Egender x 

 Michael Jäger x 

 Michael Pircher x 

 Jakob Bär x 

 Karin Ritter x 

 Johannes Scalet x 

 Michael Rüscher x 

 Martin Ritter x 

 Johannes Troy x 

 Michael Simma x 

 Bernadette Spettel x 

 Thomas Fink x 

 Jodok Felder x 

 Gebhard Metzler x 

 Christian Bischofberger x 

Ersatzmitglied Josef Held x 

 
 

Entschuldigt: 
 Manfred Scalet  

 Jasmin Wohlgenannt  

 Maria Elisabeth Simma  

 Daniel Von der Thannen  

 
 

Weiters anwesend: 1 Zuhörer 
 
 
Die Einladung wurde sämtlichen Mitgliedern der Gemeindevertretung ordnungsgemäß zugestellt. 
 
Die Gemeindevertretung zählt 21 Mitglieder, wovon 19 anwesend sind. Die Beschlussfähigkeit ist da-
her gegeben. Die Sitzung ist öffentlich.
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Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17.04.2023 (Beilage folgt Anfang nächster Woche). 
3. Information und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2022 (Beilage). 
4. Präsentation des Energieberichtes für das Jahr 2022. 
5. Beschlussfassung zu Flächenwidmungsanliegen: 

a) Anhörungsverfahren für das Anliegen von Markus Schneider in Bersbuch. Widmung von ca. 
195m² von Freifläche Landwirtschaft (FL) in Baufläche Mischgebiet (BM) für die Schaffung von 
Wohnraum. Die Widmung betrifft das GST 1846/1. 
b) Anhörungsverfahren für das Anliegen der Firma STB in Scheidbuchen. Widmung von ca. 
1.650m² von Freifläche Landwirtschaft (FL) in Baufläche Mischgebiet (BM) für die Erweiterung des 
bestehenden Betriebes. Die Widmung betrifft die Grundstücke 4325, 4326 und 4350. 

6. Berichte / Mitteilungen 
7. Allfälliges 
 
 
 

Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden GemeindevertreterInnen, verliest die Entschuldigungen 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Ein besonderer Gruß gilt der Gemeindekassierin Claudia Fi-
scher. 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17.04.2023. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird mit folgenden Änderungen einstimmig beschlossen: 
Punkt 4: Diskussion: 
- Jodok Felder erkundigt sich, was das Kunstprojekt in Egg gekostet hat? Die Kosten für den 
Künstler betragen ca. € 6.000,00. 
- Jäger Michael … Es gibt neben dem persönlichen Richtigen auch noch anderes Richtiges. 
 

3. Information und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2022 (Beilage). 
Der Prüfungsausschuss hat den Rechnungsabschluss 2022 auf Herz und Nieren geprüft. 
Der Vorsitzende Johannes Troy trägt den Prüfbericht vor: 
Im Folgenden sind die wichtigsten Auszüge aus dem Prüfbericht erwähnt. Der detaillierte Prüfbe-
richt ist dem Protokoll als Anhang beigefügt. 
 
Zusammenfassung Finanzierungshaushalt 2022: 
Einzahlungen operative und investive Gebarung  7.260.208,87 
Auszahlungen operative und investive Gebarung  9.060.260,66 
Nettofinanzierungssaldo  -1.800.051,79 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  1.500.000,00 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  40.680,91 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung  -340.732,70 
Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung  -297.517,42 
Veränderungen an Liquiden Mitteln  -638.250,12 
 
Zusammenfassung Ergebnishaushalt 2022: 
Gruppe Erträge Aufwendungen 
0 Vertretungskörper 77.928,75 744.416,84 
1 Öffentliche Ordnung 62.238,44 127.760,76 
2 Unterricht und Sport 635.547,53 2.091.204,05 
3 Kunst und Kultur 78.181,38 280.408,34 
4 Soziale Wohlfahrt 88.761,80 926.798,14 
5 Gesundheit 208.122,97 722.197,41 
6 Straßen- /Wasserbau 100.430,84 615.245,81 
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7 Wirtschaftsförderung 42.666,07 219.496,90 
8 Dienstleistungen 1.131.563,06 1.045.234,53 
9 Finanzwirtschaft 4.886.530,16 386.701,79 
Summe 7.311.971,00 7.159.464,57 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklage  152.506,43 
 
Vermögenshaushalt 
Aktiva  Passiva 
Langfristiges Vermögen 26.425.463,33 Nettovermögen 17.470.076,68 
kurzfristiges Vermögen 1.187.288,82 Investitionszuschüsse 3.761.199,84 
   Fremdmittel 6.381.475,63 
Summe Aktiva 27.612.752,15 Summe Passiva 27.612.752,15 
 
Johannes erläutert die Abweichungen gegenüber dem Ergebnisvoranschlag, die alle begründet 
werden können. 
Er gibt auch eine Übersicht über die marktbestimmten Betriebe, die weitestgehend einen Über-
schuss generieren. 
Bei den Einnahmen ist erwähnenswert, dass die Kommunalsteuer im Jahr 2022 erstmals über 1 
Mio. Euro beträgt. 
Ausgabenseitig erwähnt der Prüfungsausschuss Instandhaltungen der Infrastruktur, Tilgungen lau-
fender Kredite, Beiträge an den ÖPNV und die Bergbahnen. Größere Investitionen waren die Er-
neuerung der Gemeindestraße Itter-Brühlbach und das Projekt VS mit Ausweichschule. 
Die Schulden der Gemeinde haben sich auf eine Pro-Kopf-Verschuldung per 31.12.2022 in Höhe 
von € 2.211,13 erhöht. 
Im Jahr 2022 wurden 5.579 m² in Baufläche und Verkehrsfläche gewidmet. 
Schwerpunktmäßig hat sich die Rechnungsprüfung mit der Kassaprüfung, den Steuerrückständen, 
dem Neubau der Volksschule und den Bankverbindlichkeiten und deren Konditionen befasst. 
Zusammenfassend werden außerordentliche Ausgaben für den Neubau der VS und das Bienen-
haus in Egg angeführt. Erhöhte Einnahmen gegenüber dem Voranschlag sind im wesentlichen er-
höhte Ertragsanteile/Finanzzuweisungen, höhere Kommunalsteuereinnahmen sowie der Grundver-
kauf Bersbuch. 
Die finanzielle Situation der Gemeinde Andelsbuch ist gut, muss aber unbedingt im Zusammen-
hang mit den lfd. und anstehenden Investitionen bewertet werden. 
Der Prüfungsausschuss hat im Berichtsjahr 2022 eine korrekt geführte Gemeindegebarung vorge-
funden. Die Auskunftsfreudigkeit der Gemeindeverwaltung ist positiv zu erwähnen. Im Sinne der 
Ergebnisse der Prüfung dankt der Prüfungsausschuss Bgm. Bernhard Kleber, Gemeindekassierin 
Claudia Fischer und den anderen für die Gemeinde tätigen Personen für ihr Engagement und emp-
fiehlt der Gemeindevertretung deren Entlastung. 
 
Der Vorsitzende dankt Johannes Troy für die Präsentation und eröffnet die Fragerunde: 
- Josef Held erkundigt sich nach den Förderungen für die Erhaltung der Gemeindestraßen? 

Für die Gemeindestraßen gibt es keine Förderung. In der Vergangenheit gab es besondere För-
derungen vom Bund, die wieder auslaufen. Bei uns werden die Straßen Bersbuch und die alte 
Bezauer Straße gefördert, da sie Teil der Landesradrouten sind. 

- Peter Felder erkundigt sich, wie der Strom der PV-Anlage auf dem Schuldach abgerechnet wird? 
Den Strom bekommt die VKW und der Strom für die Schule wird uns in Rechnung gestellt. Nach 
20 Jahren gehört die Anlage Andelsbuch. 

- Der Verlust, der bei den Märkten ausgewiesen wird, ergibt sich vor allem aus der Ziegenausstel-
lung vom 26.10.2022. Durch die Neuorganisation 2022 entstanden außerordentliche Kosten für 
das Logo und die Werbelinie. Personalkosten sind nicht in diesem Betrag enthalten. In Zukunft 
sollte sich der Abgang für die Gemeinde wieder im Rahmen halten. Die Kosten für den ÖPNV 
müssen in der Arbeitsgruppe analysiert werden. 

Der Vorsitzende dankt Johannes Troy und dem Prüfungsausschuss mit Jakob Bär, Christian Bi-
schofberger, Jodok Felder und Thomas Fink für die gewissenhafte Prüfung des Rechnungsab-
schlusses. 
 
Beschlussfassung: 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2022 der Gemeinde Andelsbuch 
samt den jeweiligen Über- und Unterschreitungen gegenüber dem Voranschlag in der vorliegenden 
Form zu genehmigen. 
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Der Rechnungsabschluss 2022 wird einstimmig beschlossen. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Claudia Fischer für die gute Arbeit während des Jahres. 
 

4. Präsentation des Energieberichtes für das Jahr 2022. 
Der Vorsitzende hat den Energiebericht in Zusammenarbeit mit den MitarbeiterInnen erstellt und 
präsentiert ihn. 
Der Gesamtenergieverbrauch der Gemeinde hat sich im Jahr 2022 verringert: 
Wärme 614.784 kWh (- 23,47 %) 
Strom 358.668 kWh (-  6,20 %) 
Wasser     6.476 m³ (-  4,03 %) 
Ausschlaggebend dafür waren weniger Heizgradtage. 
Durch die Umstellung im Vinzenzheim auf eine Holzheizung und dem Ende des Schulbetriebes Hof 
im Juni ging der Verbrauch der nicht erneuerbaren Energieträger um 33,11 % zurück. 
Der Wärmeverbrauch wurde durch die geringeren Heizgradtage, den warmen Winter und die neue 
Pelletsheizung verringert. In der VS Bersbuch (- 24,11 %), im Vereinehaus (- 28 %) und im FC-
Clubheim (- 32 %) wurde der Wärmeverbrauch am meisten verringert. 
Durch die Brunnensanierung und das Beheben eines Lecks in der Wasserversorgung ging der 
Stromverbrauch in diesem Bereich um 15,31 % zurück. Auffallend hoch ist der Rückgang des 
Stromverbrauchs im Vinzenzheim (-50,53 %), vermutlich durch die Erneuerung der Heizungsan-
lage. 
Der Stromverbrauch bei der VS ging durch den Abbruch beträchtlich zurück, die Ausweichschule 
wurde jedoch noch nicht erfasst. 
Für die Beleuchtung der L200 blieb der Stromverbrauch gleich, bei den Gemeindestraßen stieg er 
im Jahr 2022 um 2,69 % an, allerdings nach einer Halbierung des Verbrauchs von 2020 auf 2021. 
Der Wasserverbrauch wurde beim Brunnen beim Gemeindeamt durch zeitweises Ausschalten in 
Trockenperioden um 34,83 % verringert. 
Die Energiekosten für Wärme stiegen um 14,91 %, die für Wasser blieben mit -0,96 % etwa gleich 
wie im Vorjahr. Bemerkenswert sind die Preissteigerung: 
Pellets von € 0,0381/kWh im Jahr 2021 auf € 0,1221/kWh im Jahr 2022 
Heizöl von € 0,0654/kWh im Jahr 2021 auf € 0,1026/kWh im Jahr 2022 
Nahwärme von € 0,0678/kWh im Jahr 2021 auf € 0,1026/kWh im Jahr 2022 
Zukünftige Maßnahmen zur Energieeinsparung sind eine Pelletsheizung in der VS Hof, die Opti-
mierung der Leittechnik im Vereinehaus, Nutzerschulungen und Sensibilisierung der Nutzer. 
 
Christian Bischofberger fragt, ob eine Alternative für die Pelletsheizung in der VS Hof überlegt 
wurde? 
Ursprünglich war bei der Schule eine Hackschnitzelheizung der Wunsch. Umliegende Objekte ha-
ben damals nicht mitgemacht, sodass es keine Empfehlung für eine Hackschnitzelheizung für 
Schule und Kindergarten gegeben. Michael Rüscher hat sich damals auch mit einem Anschluss 
befasst. Fachleute haben ihm von einem Anschluss abgeraten, weil das unterschiedliche Heizni-
veau der Gebäude ein Problem war. 
Bernhard Feuerstein erklärt dazu, dass die Sennerei auf Dampfbasis fährt und Spitzen schwierig 
zu bewerkstelligen sind. 
Wenn eine GemeindevertreterIn Interesse am gesamten Energiebericht hat, kann er im Gemeinde-
amt angefordert werden. 
 

5. Beschlussfassung zu Flächenwidmungsanliegen: 
Der Flächenwidmungsausschuss hat sich beide Anliegen vor Ort angeschaut. 
 
a) Anhörungsverfahren für das Anliegen von Markus Schneider in Bersbuch. Widmung von 
ca. 195m² von Freifläche Landwirtschaft (FL) in Baufläche Mischgebiet (BM) für die Schaf-
fung von Wohnraum. Die Widmung betrifft das GST 1846/1. 
 
Der Vorsitzende erklärt anhand einem Plan die Lage. Bei der vorgesehenen Widmungsgrenze fällt 
das Gelände. 195 m² wären zu widmen, ca. 100 m² sind bereits gewidmet. Falls mehr Grund für 
den Bau benötigt wird, kommt innerfamiliär ein Teil vom bereits gewidmeten Grundstück dazu. Der 
Flächenwidmungsausschuss ist mit der Widmung in der Verlängerung zum Grundstück der Firma 
Fechtig einverstanden. Die Widmung soll aber nicht über die Hangkante gemacht werden. Sollten 
im Anhörungsverfahren keine Einwände kommen, dann wird ein Raumplanungsvertrag mit den An-
tragstellern abgeschlossen, dass innerhalb von 3 Jahren die Bebauung des Grundstücks erfolgen 
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muss, andernfalls eine Rückwidmung in FL erfolgt. 
Bär Jakob erkundigt sich nach der Zufahrt? Der Vorsitzende erklärt, dass das noch offen ist, aber 
über den eigenen Boden möglich wäre. 
Die Gemeindevertretung stimmt der Einleitung des Anhörungsverfahrens einstimmig zu. 
 
b) Anhörungsverfahren für das Anliegen der Firma STB in Scheidbuchen. Widmung von ca. 
1.650m² von Freifläche Landwirtschaft (FL) in Baufläche Mischgebiet (BM) für die Erweite-
rung des bestehenden Betriebes. Die Widmung betrifft die Grundstücke 4325, 4326 und 
4330. 
 
Der Vorsitzende erklärt auf einem Plan die Gesamtsituation. Alfred Beck hat das Areal um das 
ehemalige Café Rosi erworben und möchte seinen Betrieb erweitern. Eine Vereinbarung (Options-
vertrag) mit Elmar Lerchenmüller wurde bereits gemacht. Ebenso ist ein Plan für die Betriebserwei-
terung mit Zufahrt vorhanden. Dem Flächenwidmungsausschuss wurden die Pläne vorgestellt. Es 
besteht der Wunsch, dass das Gebäude nicht weiter zurückgerückt wird. Das wird durch die Park-
plätze vermieden, die oberhalb vom Haus situiert sind. 
Dem Vorsitzenden liegt ein Schreiben vom Unternehmen vor, in dem von aktuell 12 MitarbeiterIn-
nen und einer erfreulichen Geschäftsentwicklung berichtet wird. STB möchte den Betrieb auf 20 - 
22 Personen erhöhen und hat deshalb zusätzlichen Platzbedarf. Bisher war das Grundstück relativ 
klein und die Parkplätze für die Mitarbeiter konnten von der Firma O&S Bau gemietet werden. 
Im Falle einer Widmung wird ein Raumplanungsvertrag mit der Firma abgeschlossen, der die 
Rückwidmung nach 5 Jahren vorsieht, sollte die Betriebserweiterung nicht umgesetzt werden. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Einleitung des Anhörungsverfahrens einstimmig zu. 
 

6. Berichte / Mitteilungen 
- Ehrungsabend für Ehrenamt vom Land Vorarlberg – Der Vorsitzende berichtet vom schönen Eh-

rungsabend in Mellau und macht zugleich einen Aufruf für Meldungen im nächsten Jahr. Aus An-
delsbuch wurden Mink Feuerstein (Schützengilde), Guntram Schedler und Florian Kleber (EHC 
Bregenzerwald) und Alfred Maier (Fischereiverein Bregenzerwald) geehrt. 

- JHV Sennerei am 20.04.2023 – Obmann ist Josef Spettel, Aufsichtsratsvorsitzender Franz Fel-
der. Bernhard Feuerstein berichtet von der Entwicklung der Sennerei im vergangenen Jahr und 
informiert über die neue Haltungskennzeichnung in Deutschland, die die Sennerei durch die Lie-
ferung an Krönauer auch betreffen wird. 

- JHV Bienenzuchtverein - Johannes Scalet berichtet, dass es keine Neuwahlen gab, dafür einen 
sehr interessanten Vortrag. In Andelsbuch sind derzeit 16 – 18 aktive Imker. 

- Kultur in Andelsbuch - Karin Ritter berichtet von der tollen Veranstaltung mit 30 sehr motivierten 
TeilnehmerInnen aus Andelsbuch. Martina Eisentle hat den Nachmittag gestaltet. Das Ergebnis 
der Fragen und guten Diskussionen an den Thementischen fließen in den Prozess ein. 

- ARA Generalversammlung – Der Vorsitzende berichtet, dass die Messgeräte nach Unstimmigkei-
ten bei den Messungen ausgetauscht werden. So können die Betriebskosten genau abgerechnet 
werden. 

- JHV Sozialsprengel Mittelwald – Bei der Versammlung gibt es immer einen interessanten Aus-
tausch der Gemeinden Egg, Schwarzenberg und Andelsbuch sowie den Jahresbericht der Famili-
enhelferin. 

- JHV Tennisclub – Michael Pircher berichtet, dass Nadja Dorner neue Obfrau ist. Letztes Jahr wa-
ren 42 Kinder im Training, heuer sind es noch 25 Kinder. 

- Die Pflegenden Angehörigen wurden über die Aktion Demenz zu einer Wälderbähnlefahrt einge-
laden. LR Wiesflecker und Bürgermeister der Gemeinde Mittel- und Hinterwald nahmen daran teil 
und standen für Fragen zur Verfügung. Anschließend fand in den Bezauer Wirtschaftsschulen 
eine Podiumsdiskussion statt. Es war eine schöne Veranstaltung! 
 

7. Allfälliges 
- Der Vorsitzende lädt die GemeindevertreterInnen zum Richtfest der VS Hof am 2.6.2023 ein. 
- Bei der nächsten GV-Sitzung werden die Bergbahnen ein Thema sein. 
- Das Betriebsgebiet Sporenegg hat wieder Fahrt aufgenommen. Bei der nächsten Sitzung soll der 

aktuelle Planungsstand präsentiert werden. 
- REP Ausschuss – Im REP-Bericht stößt man immer wieder auf Punkte, die nicht korrekt sind. Der 

Bereich Landwirtschaft wird überarbeitet. Der Vorsitzende schickt den GemeindevertreterInnen 
den Bericht mit der um Rückmeldungen zu, wenn etwas auffällt. 
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- Eine Beschlussfassung zur Radwegentwicklung steht im Protokoll und ist noch offen. 
- Peter Felder erkundigt sich zur Bürostelle der Caritas im „Landammann“. Die Anwesenheit soll 

bis zur nächsten Sitzung abgeklärt werden. 
- Gebhard Metzler lädt zum Wertungsspiel des Blasmusikverbandes am 21. Mai in Au ein: Auftritt 

MV Andelsbuch am Sonntag um 10.00 Uhr. 
- Am kommenden Freitag findet das Konzert vom Handwerkerchor mit Brass Formation des MV 

statt. 
- Michael Pircher erzählt von einem Vorfall an der VS Andelsbuch und verliest einen Bericht von 

Marita Walder, Sprachheilpädagogin zu dem Vorfall. Der Landesschulinspektor, LR Barbara 
Schöbi-Fink und LR Martina Rüscher wissen von den Vorkommnissen, aber die Handhabe gegen 
Lehrpersonen ist sehr schwierig. Pircher selber wird jetzt Druck aufbauen und wenn notwendig 
an die Öffentlichkeit gehen. Der Bürgermeister weiß nichts davon, wird dem aber sofort nachge-
hen. 

- Michael Rüscher fordert erneut einen Masterplan vom gesamten Zentrum im Zuge der Planung 
des Ärztehauses. Der Bürgermeister berichtet, dass der Standort noch nicht verfügbar ist und 
deshalb auch nicht über fremden Boden diskutiert werden kann. Die Suche nach einem Standort 
für die Arztpraxis läuft. 
 

 
 
Der Bürgermeister:  Die Protokollführerin: 
 
 
 
 
(Bernhard Kleber)  (Annelies Egender) 


